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Antrag der SPD-Fraktion für den Fachausschuss „Verkehr, Umwelt und Häfen“ des 

Stadtteilbeirates Gröpelingen 

_____________________________________________________________________________ 
 

 

 

Der Fachausschuss Verkehr, Umwelt und Häfen des Beirates Gröpelingen fordert das 

ASV auf, den asphaltierten Radweg an der Gröpelinger Heerstraße zwischen „Wisch-

husenstraße und Offenwarder Straße“ zu sanieren. 
 

 

Begründung:  
 

Der stadtauswärts gelegene Radweg zwischen den Straßen „Wischhusenstraße“ und 

Offenwarder Straße  ist in einem sehr schlechten Zustand. Die in die Jahre gekom-

mene Asphaltdecke hat viele Flickstellen  und die an mehreren Stellen heraus-ste-

henden Schachtdeckel bzw. deren Rahmen stellen eine Unfallgefahr dar. Die Stre-

cke wird von vielen Radfahrenden als Arbeits- oder Schulweg benutzt und soll im 

Rahmen des Jahressanierungsprogramms erneuert werden. 
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Antrag der SPD-Fraktion für den Fachausschuss „Verkehr, Umwelt und Häfen“ des 

Stadtteilbeirates Gröpelingen 

_____________________________________________________________________________ 
 

Der Fachausschuss Verkehr, Umwelt und Häfen des Beirates Gröpelingen fordert die  
Senatorin für Bau, Mobilität und Stadtentwicklung sowie die Senatorin für Umwelt, Klima und 
Wissenschaft auf, den Schotterweg „Am Großen Heck“ als Radweg mit eindeutiger Verkehrs-
führung und ggf. Beschilderung auszubauen. 

 
Begründung:  
 

Das schmale Teilstück des Grünzugs West zwischen Am Fuchsberg und der Ritterhuder Heer-
straße wird sehr stark von Fuß- und Radverkehr frequentiert. In diesem Bereich liegt auch der 
Haupteingang zur Grundschule an der Oslebshauser Heerstraße. Zu den Schulzeiten kommt 
es hier immer wieder zu Problemen und Konflikten zwischen den Radverkehr und den Schul-
verkehr, das wurde auch im Rahmen der Schulwegsicherung benannt. 
Durch den Ausbau des Schotterweges „Am Großen Heck“ zum Radweg mit eindeutiger Ver-
kehrsführung und ggf. Beschilderung lässt sich dieses Problem beheben. 
 

   

   


